
  

Kurzprotokoll 

 

GR – Gemeinderat  

25.02.2015 
Sitzungsdauer: 17:30 bis 22:10 Uhr  
 

 
Öffentlich  
 

 1 Erhöhung der Parkgebühren  
Vorlage 4/2015 

Der Gemeinderat beschloss die Erhöhung der Parkgebühren entsprechend der Vorlage. 
(Mehrheitlich gefasster Beschluss, 23 Jastimmen, 1 Neinstimme, 1 Enthaltung.)  

 2 Haushaltssatzung für das Jahr 2015 
1.1 Erklärung der Fraktionen 
1.2 Beratung und Beschluss der Haushaltssatzung und des 
      Haushaltsplanes (Ergebnis- und Finanzhaushalt) 
1.3 Beratung und Beschluss der mittelfristigen Finanzplanung 2016 - 2018 
1.4 Festsetzung des Wirtschaftsplanes 2015 der Stadtwerke 

Folgende Änderungen wurden vereinbart: 

 THH 1.1, Seiten 45 ff, Bürgerbeteiligung: Der SPD-Antrag und der CDU-Antrag 
werden in einer VKSS-Sitzung beraten. Es werden keine Mittel in den Haushalt 
eingestellt. 

 THH 3.2, Seite 137, Stationäre Geschwindigkeitsanlage Schatthausen: Diese 
Position (80.000 Euro) wird nach 2016 geschoben. (23 Jastimmen, 2 Enthaltungen) 
(Antrag Grüne auf Verschieben, Antrag WGF/AWL auf komplette Herausnahme, 
dann modifiziert auf Verschieben.). 

 THH 3.2: Neues Ziel: Standortanalyse Feuerwehrhaus Baiertal (Auf Anregung der 
FWW.) 

 THH 4.1: Personalkosten Ganztagsschulen: Die für 2015 geplanten 41.000 Euro 
werden mit Sperrvermerk versehen; die Beratung über die Personalausstattung 
erfolgt in einer VKSS-Sitzung. 

 THH 4.1, Seite 155: Das Ziel „Mitwirkung bei der Umstellung der 
Grundschulempfehlung…“ wird gestrichen, da veraltet. (Auf Anregung der SPD.) 

 THH 4.3, Seite 183, Vereinszuschüsse Palatin: Die eingestellte Erhöhung um  
10.000 Euro wird mit Sperrvermerk versehen (18 Jastimmen, 5 Neinstimmen, 2 
Enthaltungen). Die Beratung über den FWW- und den SPD-Antrag erfolgt in einer 
VKSS-Sitzung. 

 THH 5.1, Seite 208: Neues Leistungsziel: „Bürger- und Gewerbefreundliche 
Bearbeitung aller Bauanträge“ (Auf Anregung von WGF/AWL) 

 THH 5.2, Seite 242 LED-Umstellung Straßenbeleuchtung: Ansätze verändert: 
2015: plus 400.000 Euro, 2016 und  2017 jeweils 1 Mio. Euro. (Antrag FWW, 
einstimmig so beschlossen, bei 1 Enthaltung) 
 



 Mifrifi Seite 296, Zeile 59, Rasenplatz Schatthausen: Der Antrag der Grünen, die 
60.000 Euro um ein Jahr zu verschieben, wurde abgelehnt. (11 Jastimmen, 14 
Neinstimmen.) Der Betrag wird mit einem Sperrvermerk versehen (21 Jastimmen, 4 
Enthaltungen. (Auf Anregung von WGF/AWL) 

 Mifrifi Seite 298, Zeile 159, Maria-Sibylla-Merian-Grundschule: Der Antrag der 
Grünen, die Verpflichtungsermächtigungen komplett herauszunehmen, wurde 
abgelehnt. (6 Jastimmen, 18 Neinstimmen.) Daraufhin beschloss der Gemeinderat, 
den Betrag für 2016 auf 1 Mio. zu reduzieren, mit Verpflichtungsermächtigung, und 
für 2017 800.000 Euro vorzusehen ohne Verpflichtungsermächtigung. (18 
Jastimmen, 7 Enthaltungen.)  

 Mifrifi Seite 298, Zeile 176, Umbau Busstraße: Die Beratung über die 
Baumaßnahme und die neu vorgeschlagene JGR-Variante erfolgt im Ausschuss. 

 Mifrifi Seite 299, Zeile 210, Anbau JUZ an Etten-Leur-Halle: Die Mittel werden auf 
Antrag von WGF/AWL um ein Jahr verschoben. Einstimmiger Beschluss.  

 Mifrifi Seite 299, Zeile 230, Hauptstraße: Der Antrag WGF/AWL, die vorgesehenen 
430.000 Euro komplett zu streichen, wurde abgelehnt. (4 Jastimmen, 21 
Neinstimmen.) Daraufhin beschloss der Gemeinderat die Verschiebung der 
Maßnahme um ein Jahr (2016: 30.000 Euro, 2017: 400.000 Euro) (14 Jastimmen, 11 
Neinstimmen.) 

 Mifrifi Seite 300, Zeile 279, Skate-Anlage: Der Antrag von WGF/AWL auf Streichung 
der 100.000 Euro wurde abgelehnt. (4 Jastimmen, 21 Neinstimmen.) Daraufhin 
beschloss der Gemeinderat die Verschiebung um ein Jahr. (17 Jastimmen, 7 
Neinstimmen, 1 Enthaltung.) 

1.2: Beratung und Beschluss der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes: 

Mit Stimmenmehrheit beschlossen: 24 Jastimmen, 1 Neinstimme 

1.3: Beratung und Beschluss der mittelfristigen Finanzplanung 2016 – 2018: 
Mit Stimmenmehrheit beschlossen: 24 Jastimmen, 1 Neinstimme 

1.4: Festsetzung des Wirtschaftsplanes 2015 der Stadtwerke: 
Mit Stimmenmehrheit beschlossen: 17 Jastimmen, 5 Neinstimmen, 3 Enthaltung 

 3 Bebauungsplan "Heidelberger Straße/Ebertstraße" 
Beschluss über die Aufstellung eines Bebauungsplans als "Bebauungsplan der 
Innenentwicklung" nach § 13a BauGB 
Vorlage 22/2015 

Wurde vor Eintritt in die Tagesordnung abgesetzt. 

 4 Veränderungssperre für das Gebiet Bebauungsplan "Heidelberger 
Straße/Ebertstraße  
Vorlage 21/2015 

Wurde vor Eintritt in die Tagesordnung abgesetzt. 

 5 Ausscheiden von Herrn Dr. Jörg Richter aus dem Gemeinderat; Anerkennung des 
wichtigen Grundes nach § 16 GemO 
Vorlage 27/2015 

Der Gemeinderat stellte fest, dass bei Herrn Stadtrat Dr. Jörg Richter ein wichtiger 
Grund nach § 16 der Gemeindeordnung vorliegt, und stimmte dem Ausscheiden aus 
dem Gemeinderat zu. 
(Mehrheitlich gefasster Beschluss, 23 Jastimmen, 2 Enthaltungen.) 
 
 
 

 



 6 Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse durch Aushang an der 
Bekanntmachungstafel des Rathauses 

 7 Verschiedenes 

a) Gewässerausbaumaßnahmen, öffentliche Informationsveranstaltung des 
Regierungspräsidiums und der Städte Wiesloch und Walldorf am 23.03.2015 um 18 
Uhr im Palatin (OB Schaidhammer) 

b) OB Schaidhammer informierte, dass die Stadt Wiesloch für den Smart-Grid-Award 
vorgeschlagen wurde. 

c) OB Schaidhammer informierte, dass die Stadt Wiesloch mit dem Projekt „Green City“ 
für den deutschen Nachhaltigkeitspreis vorgeschlagen wurde. 

d) Neue inklusive Kinderkrippe des Kinderschutzbundes, Stadträtin Ebbecke bat um 
Informationen darüber, ob auch Kinder mit hohem Pflegeaufwand aufgenommen 
werden.  

e) Stadtrat Ziehensack thematisierte die neue Handhabe der Rhein-Neckar-Zeitung  
zum  Veröffentlichen von Leserbriefen. 

f) Sanierung Schafbuckel: Auf Nachfrage von Stadträtin Klein informierte Herr 
Singler, dass der Bodenaustausch auf dem Spielplatz zunächst zurückgestellt wird, 
bis geklärt ist, ob der Alevitische Kulturverein an dieser Stelle eine 
Veranstaltungshalle errichtet. Am Südhang wurden mittlerweile alle Bohrungen 
gesetzt und die Ankerplatten werden eingebracht.  

 
Wiesloch, den 26.02.2015 
 
Für die Richtigkeit: 
 
 
 
 
Franz Schaidhammer, Oberbürgermeister Tanja Fritz, Schriftführerin 

 




